


Liebe Kirchseeonerinnen  

und Kirchseeoner,

der Oktober bringt die letzten warmen Tage, die langsam kürzer und kühler wer-
den. Das Erntedankfest steht vor der Tür – eine Gelegenheit, innezuhalten und 
über die vielen alltäglichen Dinge nachzudenken, die wir oft als selbstverständ-
lich erachten. So sollten wir stets daran denken, dass wir unser reichhaltiges 
Angebot an Lebensmitteln nicht zuletzt der harten Arbeit unserer Landwirte 
verdanken. Ihre Leistungen verdienen unsere besondere Anerkennung und 
Dankbarkeit.

Neben einer guten Ernte hat uns die Natur im vergangenen September gleich-
zeitig gezeigt, wie unberechenbar sie sein kann. Starkregenfälle haben in un-
serer Nachbarschaft zu Überschwemmungen geführt. Häuser, Felder und Wie-
sen waren stark betroffen. Solche Ereignisse erinnern uns daran, wie wichtig 
es ist, Vorsorge zu treffen. Deshalb arbeiten wir in unserer Gemeinde daran, 
entsprechende Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Dabei helfen wird uns ein 
Sturzflutrisikomanagement, das wir mit Fachexperten ausgearbeitet haben. 
Der Schwerpunkt liegt auf dem Kirchseeoner Moos, aber auch andere Gebiete 
unserer Gemeinde werden hiervon profitieren. Über die weiteren Entwicklun-
gen werden wir Sie in „Kirchseeon aktuell“ auf dem Laufenden halten.

Es gibt aber auch erfreuliche Neuigkeiten: Die Schulturnhalle in Eglharting wur-
de energetisch saniert und im Inneren teilweise erneuert. Besonders positiv 
ist, dass der Schul- und Vereinssport trotz der Bauarbeiten fortgeführt werden 
konnte. 

Auch im Bereich des Radverkehrs hat sich einiges getan: Die Strecke von 
Eglharting nach Grafing entlang der Bahn wurde in Teilen verbessert. Schlauch-
automaten und Reparatursäulen wurden an den Bahnhöfen errichtet. Diese 
Maßnahmen konnte durch das Engagement des Arbeitskreises Fahrrad und die 
Unterstützung unseres Bauamts umgesetzt werden. Weitere Verbesserungen 
werden folgen, um den Radverkehr in unserer Gemeinde Schritt für Schritt at-
traktiver zu gestalten.

Ein weiteres großes Projekt, das wir nahezu abgeschlossen haben, ist die Um-
stellung unserer Straßenlaternen auf moderne LED-Technik. In vielen Teilen 
der Gemeinde ist dies bereits geschehen, nun geht es darum, die Lichtstrah-
lung zu optimieren und Dunkelzonen mit zusätzlichen Laternen auszustatten. 
Die Planungen sind bereits im Gange und wir hoffen, dass wir diese im kom-
menden Jahr weiter vorantreiben können.

Im Oktober feiern wir auch ein besonderes Jubiläum: Unser Rathausgebäude 
und die Bücherei werden 50 Jahre alt. Das Team der Bücherei hat zu diesem 
Anlass ein umfassendes Programm auf die Beine gestellt, das uns durch das 
ganze Jahr begleitet. An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten herzlich dan-
ken, die sich für dieses Jubiläum engagieren. In der nächsten Ausgabe von 
„Kirchseeon aktuell“ werden wir darüber berichten.

Denken Sie daran! Am 5. Oktober findet unser nachgeholtes Bürgerfest statt, 
das wir zusammen mit einem Seniorennachmittag feiern möchten. Ich lade Sie 
herzlich ein, daran teilzunehmen. Gemeinsam hoffen wir auf ein schönes Fest 
an einem wunderbaren Herbsttag.

Lassen Sie uns die kommenden Wochen nutzen, um das Beste aus dem golde-
nen Herbst zu machen. Auf ein fröhliches Bürgerfest und ein schönes Jubilä-
um!

Bleiben Sie gesund, mit Gottes Segen!

Ihr

Jan Paeplow 
Erster Bürgermeister

Aktuelle Einwohnerdaten
Aktiv gemeldete Einwohner mit Haupt- und Nebenwohnung11.240    (Stand: 31.08.2024)

Zuzüge 69
Wegzüge 73
Geburten 7
Sterbefälle 5

Zeitraum:   01.08. – 31.08.2024
Kirchseeon

7.055Eglharting
3.644Buch

258Osterseeon
114Riedering

72Forstseeon 
52Ilching
45Gesamt

11.240
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Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des Markt-
gemeinderates 昀椀nden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter 
der Rubrik „Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat

Sitzungsbeginn:  
montags 19.00 Uhr  
im Rathaus, Sitzungssaal 
Rathausstr. 1, EG  
85614 Kirchseeon

Sitzungstermine im Oktober & November 2024
ï 07.10.2024
ï 28.10.2024
ï 18.11.2024

(Änderungen  
vorbehalten)

Das Rathaus-Team ist für Sie da: 

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie auch die  

Terminvereinbarung per Telefon unter 0 80 91 / 552 - 0.

KURZ & 

KOMPAKT

Das Fundamt informiert: 

Im Fundbüro wurden abgegeben:

• 2 Geldbeutel

• 1 Brille

• 1 Kreditkarte

• 2 Schlüssel

Sollten Sie etwas verloren oder gefunden haben, 

wenden Sie sich gerne an Claudia Wüsthoff unter 

der Telefonnummer 0 80 91 / 552 - 0 oder unter 
claudia.wuesthoff@kirchseeon.de.

Unsere Finanzverwaltung informiert: 

Folgende Gebühren, Steuern und Abgaben sind demnächst fällig:

4. Quartalszahlung per 15.11.2024:

• Grundsteuer

• Müllgebühren

• Gewerbesteuer

• Abschlagszahlungen für den 
Wasserverbrauch

Falls Sie uns kein SEPA-Mandat erteilt haben,  
bitten wir um fristgerechte Einhaltung des Zahlungstermins.

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Es besteht die Möglichkeit einer Rentenberatung bei uns im 
Rathaus. Peter Murr bietet donnerstags Termine an. 

Termine im Oktober und November:  
10.10. / 14.11. / 28.11.2024 
Bitte rufen Sie ihn hierfür unter Telefon 0 80 92 / 2 34 42 an, 
da dieser Service nur nach vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Behinderten- & Senioren- 

beauftragte Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche Sprechstunde 

nach Terminvereinbarung. Sie erreichen Frau Natalie 

Katholing unter Telefon 0 80 91 / 552 - 521 oder per 
E-Mail:  Natalie.Katholing@gmx.de 

Redaktionsschluss 

Hinweis der Redaktion: Redaktionsschluss für die November- 

Ausgabe von ÑKirchseeon aktuellì ist am 10. Oktober.

Für die Folgemonate gilt ebenfalls jeweils der 10. des 

Vormonats. Danach eingereichte Artikel können nicht mehr 

berücksichtigt werden.  

Neu: Auf unserer Internetseite www.kirchseeon.de 

haben Sie nun unter der Rubrik ÑKirchseeon aktuellì die 

Möglichkeit, Artikel direkt online einzureichen. Wir freuen 

uns auf Ihre Beiträge!
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Verabschiedung in den Ruhestand 
Nach über 20 Jahren Tä-
tigkeit im Rathaus bedan-
ken wir uns bei Rainer 
Schott für seine tatkräftige 

und wertvolle Unterstützung 
für den Markt Kirchseeon. 

Nach zuvor zehn Jahren in einer 
Beratungsstelle für jugendliche Mi-

granten in München, hat der Diplom-Sozi-
alpädagoge und Pädagoge Anfang 2003 seine Arbeit für den 
Markt Kirchseeon als Sozialpädagoge für die gemeindliche 
Jugendarbeit aufgenommen und in der Folge die Jugendso-
zialarbeit in der Grund- und Mittelschule Kirchseeon aufge-
baut. Seit 2012 leitete er dann die neu geschaffene Sozial-
abteilung. 

Ferner hat Herr Schott die Arbeit des „AK Senioren“ initiiert 
und seitdem maßgeblich mitgeprägt, das Jugendzentrum 
mit aufgebaut und das Ferienprogramm „Erlebnisspielplatz“ 
betreut. 

Seinen Posten als Abteilungsleitung für Soziales, Familien und 
Senioren übernimmt die Sozialpädagogin Oliva Spanier mit 
Master in Management und Führung sozialer Organisationen, 
die wir hier bereits im März 
2024 vorgestellt haben.

Wir wünschen Herrn 
Schott einen guten Start 
in den wohlverdienten 
Ruhestand und weiterhin 
alles Gute!
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Auch dieses Jahr haben unser Hausmeister der Grund- 
und Mittelschule Kirchseeon Sigi Hocheder und seine 
Frau Uschi Hocheder wieder an der E-Bike World Fede-
ration teilgenommen. Und das mit Erfolg – Uschi Hoch-
eder belegte mit 01:09:06.1 Platz 3 und Sigi Hocheder 
mit 01:03:16.1 Platz 2.

Die Strecke ging rund um Ichgl / Galtür mit 28,9 km und 
1.800 Höhenmeter über Straßen, Feld-, Wald- und Wie-
senwege.

Wir gratulieren und wünschen  
allzeit unfallfreie Fahrt.

Silke Mohs, Bauamtsleitung
und das gesamte Rathausteam

E-Bike World Federation
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s Wie fahrradfreundlich ist Kirchseeon?

Jetzt beim ADFC-Fahrradklima-Test 
2024 abstimmen!
Die Umfrage zum großen ADFC-Fahrradklima-Test 2024 
hat begonnen. Radfahrerinnen und Radfahrer aus ganz 
Kirchseeon sind eingeladen, bei der Online-Umfrage auf 
www.fkt.adfc.de beispielsweise das Sicherheitsgefühl, 
die Breite der Radwege und die Erreichbarkeit der Ziele mit 
dem Rad zu bewerten. Schwerpunktthema ist in diesem 
Jahr das Miteinander im Verkehr. Die Ergebnisse helfen 
Kirchseeon, das Angebot für Radfahrende weiter zu verbes-
sern.

Jetzt abstimmen beim  
ADFC-Fahrradklima-Test 2024.

Die Umfrage läuft von 1. September bis 30. November 
2024. Das Beantworten der 27 Fragen dauert nur rund 
zehn Minuten. Die fahrradfreundlichsten Städte und Ge-
meinden in sechs Größenklassen werden im Frühjahr 2025 
im Bundesverkehrsministerium in Berlin ausgezeichnet. 
Wird Kirchseeon dabei sein? Neben den Basisfragen zum 
Miteinander im Verkehr gibt es beim ADFC-Fahrradklima-
Test 2024 Zusatzfragen zum Miteinander im Verkehr. Hier 

geht es darum, wie Radfahrende das Ver-
halten von anderen Verkehrsteilnehmenden 
bewerten, beispielsweise ob es rücksichts-
voll zugeht und ausreichend Überholab-
stand eingehalten wird. 

Silke Mohs, Bauamtsleitung 
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Bürgermeister Paeplow überreicht 
Rainer Schott zur Verabschiedung 
ein kleines Präsent
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Abteilung Jugendarbeit, Soziales, Familie und Senioren: 
Bericht Erlebnisspielplatz 2024

Wie jedes Jahr durften sich nun auch diese Sommerferien 
Kinder im Alter von 6-12  Jahren aus der Gemeinde Kirch-
seeon am Erlebnisspielplatz am JEK erfreuen. Mit dem 
Motto „die verwunschene Burg“ starteten ca. 45 Kinder 
ihre Sommerferien mit Sägen, Basteln und Hämmern an 
der frischen Luft. 

Unter der Aufsicht von 15 ehrenamtlichen Betreuerinnen 
und Betreuer sowie drei Sozialpädagoginnen der Gemein-
de Kirchseeon bauten die Kinder mehrstöckige und über-
dachte Hütten aus Holz. Nachmittags nach allen Anstren-
gungen wurde sich immer noch die Zeit genommen voller 
Stolz den Eltern die Fortschritte des Tages zu zeigen. 
Zum krönenden Abschluss durften die Kinder am letzten 
Abend in ihrer „verwunschenen Burg“ übernachten.

Alle Herausforderungen wurden zusammen gemeistert, 
was den Teamgeist und die Kreativität der Kinder forderte 
und stärkte. Durch die großzügige Spende der ortsansäs-
sigen Firma Hönninger konnte den Kindern ein vielfältiges 
Programm geboten werden.

Alles in allem war der Erlebnisspielplatz 2024 wieder ein 
großer Erfolg voller Spaß und Freude für alle Beteiligten. 
Kinder, die sich zuvor fremd waren, schlossen Freund-
schaften und, wie sie es bereits jetzt verlauten ließen, freu-
en sie sich schon auf das kommende Jahr. Neue Abenteu-
er werden wieder in der ersten Sommerferienwoche am 
JEK in Eglharting auf sie warten.

Verena Trageser 
(Ehrenamtliche Betreuerin)

 85614 Kirchseeon

info@elektro-engelberger.de

08091 55 40 554

ELEKTROINSTALLATION  |  KUNDENDIENST

Öffentlicher Neujahrsempfang am 10.01.2025

Kennen Sie jemanden, der für sein Engagement im 
Ehrenamt oder seine sportliche Leistung geehrt  

werden sollte?

Dann melden Sie sich bis zum 19.11.2024  
bei uns im Sekretariat und schlagen Sie  

diese Person für eine Ehrung vor.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. 0 80 91 / 5 52-19 
oder Ihre E-Mail an sekretariat@kirchseeon.de 

© alle Fotos: privat

Sicher in den Winter mit neuen Reifen!
Reifen- und Felgen Angebote aller Größen und Marken!

Mit BRIDGESTONE und FIRESTONE Prämie sichern!

PKW - E-PKW - Transporter - LKW

Lagerservice und Räderwäsche.
Schnelle Radwechsel-Termine!
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Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter in unserer Gemeinde

Der Marktgemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 04.02.2024 eine neue 
„Verordnung zur Reinhaltung und Rei-
nigung der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen im Win-
ter“ aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 
des Bayerischen Straßen- und Wege-
gesetzes erlassen.

Aus gegebenem Anlass möchte die Ge-
meindeverwaltung die Bürgerinnen und 
Bürger über die Verordnung informie-
ren. 

Gerade in der Winterzeit sind die Geh-
bahnen zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz in einem sicheren Zustand zu 
erhalten. 

Die Räum- und Streupflicht im Winter 
besteht innerhalb 
der geschlossenen 
Ortslage für Geh-
bahnen. Ist keine 
bauliche Abgren-
zung vorhanden, so 

gilt die gleiche Verpflichtung für einen 
mind. 1,20 m breiten Streifen, gemes-
sen von der Grundstücksgrenze, ent-
lang der Grundstücksgrenze. Die Ver-
pflichtung gilt auch dann, wenn auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite ein 
Gehsteig vorhanden ist. Die Siche-
rungsflächen sind bei Schnee und 
Glättebildung an Werktagen ab 7.00 
Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 8.00 Uhr durch Räumen 
und Streuen auf eigene Kosten in ei-
nem sicheren Zustand zu halten.

Die Verpflichtung zur Gehwegreinigung 
besteht aber nicht nur im Winter. Auch 
im Frühjahr, Sommer und Herbst ist es 
eine Aufgabe der jeweiligen Grund-
stückseigentümer. Straßen und Geh-
wege sollten sauber sein, weshalb je-
der Grundstückseigentümer den Geh-
weg vor seiner eigenen Haustüre im 
Auge haben sollte. Leider kommt es 
aber auch immer wieder vor, dass sich 
Hundehalterinnen und Hundehalter 
nicht um die Hinterlassenschaften  

ihrer Hunde auf öffentlichen und pri-
vaten Flächen innerhalb der Gemein-
de kümmern. Für Anwohnerinnen und 
Anwohner ist dies besonders ärgerlich 
und aus gefahrenrechtlicher Sicht be-
denklich. Hundekot auf Gehwegen 
oder öffentlichen Anlagen wie z. B. 
Kinderspielplätzen, Schulen, Kinder-
gärten, im Bereich des Radweges und 
öffentlicher Grünflächen innerhalb 
von Wohngebieten ist zudem anstößig 
und unhygienisch. Vor allem in unse-
rem Wasserschutzgebiet verursacht 
Hundekot im Grundwasser mikrobio-
logische Einträge. Dabei ist Trinkwas-
ser unser Lebensmittel Nummer 1.

Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre 
tatkräftige Unterstützung, um auch 
den schwächeren Verkehrsteilneh-
mern (Kinder, Senioren, Rollator- und 
Rollstuhlfahren usw.) eine sichere 
Nutzung der Gehwege zu ermögli-
chen.  

Silke Mohs, 
 Bauamtsleitung 

© elena - stock.adobe.com

Bitte vormerken
Redaktionsschluss:

 für die November-Ausgabe: 10. Oktober
für die Dezember-Ausgabe: 10. November

für die Januar-Ausgabe: 1. Dezember!

Anzeigenschluss:
November-Ausgabe: 14. Oktober

Dezember-Ausgabe: 12. November
für die Januar-Ausgabe: 3. Dezember!

Anzeigen-Annahme unter Tel. 08161 787 14 22 oder per E-Mail info@reba-verlag.de 

Notversorgung Wasserwerk Kirchseeon  
mit dem Wasserbeschaffungsverband Eglharting

Anfang September fand die Startbe-
sprechung für die Baustelle Notver-
sorgung Kirchseeon – Sanierung Brun-
nen 1 Wasserbeschaffungsverband 
Eglharting statt. Die Arbeiten haben 
im September begonnen. In dem neu 
sanierten Brunnen werden zwei Pum-
pen hängen – eine für den WBV 
Eglharting und eine für das Wasser-
werk Kirchseeon. Angeschlossen wird 
die Pumpe für das Wasserwerk Kirch-
seeon in der Graf-Ulrich-Straße. 

Eine entsprechende Leitung wird im 
Frühjahr 2025 verlegt. Dabei handelt 
es sich um eine reine Notversorgung 
– keine dauernde Versorgung des Be-
reiches Wasserwerk Kirchseeon.

Die notwendigen Arbeiten wurden in 
drei Losen vergeben. Die Kosten wer-
den je nach Anteil an der Baumaßnah-
me aufgeteilt.

Silke Mohs, 
Bauamtsleitung © Silke Mohs
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Digitalisierung an  
Kirchseeoner Schulen

In der Juli-Ausgabe Kirchseeon aktuell berichteten wir be-
reits über die „Digitalen Tafeln“ – interaktive Infoscreens 
in insgesamt 13 Klassenräumen in Eglharting und Kirch-
seeon, die barrierefreieren Unterricht, effizientere Schüler-
Lehrer-Zusammenarbeit sowie eine Bereicherung für die 
Inhaltsvermittlung bieten. Heute möchten wir Ihnen wei-
tere Anschaffungen an unseren Schulen im Rahmen der Di-
gitalisierung mit dem Förderpaket „Digitalpakt Schule“ vor-
stellen:

VPN-Firewall Router
Es wurde eine sichere Verbindung (VPN = virtual private 
network) der zwei Schulhäuser Kirchseeon und Eglharting 
eingerichtet. Die Sicherheits-Appliance stellt auch den 
Lehrkräften eine Möglichkeit des „virtuellen privaten Netz-
werks“ zur Schule bereit. Zugleich ist der Router eine Fire-
wall mit Kinder- und Jugendschutz-Filter.
Der Anschaffungspreis belief sich auf 9.688 € und wird zu 
90% gefördert.

Speichersysteme 
Unsere Schulen in Eglharting und Kirchseeon wurden mit 
zwei Speichersystemen ausgestattet. Über diese werden 
Daten zwischen beiden Schulhäusern synchronisiert. Zu-
dem können Lehrer über eine Zweiwege-Authentifizierung 
Informationen an den angeschafften Touchscreen senden. 
Der Datenaustausch zwischen Lehrern und der Schule soll 
ebenfalls über diesen Weg erfolgen.
Der Anschaffungspreis belief sich auf 9.400 € und wird mit 
90% gefördert. 

Verkabelung Schulhaus
Im Schulhaus Eglharting wurden neue Datenleitungen ver-
legt. Über diese Leitungen werden die neuen Touchscreens 
sowie die W-LAN Accesspoints ans Netzwerk angebunden. 
Der Anschaffungspreis belief sich auf 9.800 € und wird mit 
90% gefördert.

Tablets für mobilen Unterricht
Es wurden drei Koffer mit insgesamt 48 iPads für die Schü-
ler beschafft. Die Geräte wurden über ein ASM/VPP-Konto 
(Apple Zugang und Schulregistrierung) eingerichtet. Der 
Anschaffungspreis belief sich auf 24.500 €. Das iPad-Pa-
ket wird mit 90% gefördert.

Die Redaktion

Alte Feuerstätten 

austauschen – 

mit umweltgerechter  

Technik heizen

Tel. 0 80 92-45 41 oder
mobil 01 71-3 64 48 20

www.kacheloefen-gar.de©
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Kachelöfen · Kamine

Josef Gar KG
85567 Grafing

Kachelofen-Reparaturen

© Jarmila Hayek

Oliver Hülle (IT), Franz Kraxenberger (Schulleitung) und Jan 
Paeplow (Erster Bürgermeister) präsentieren die neuen Tablets 
für den mobilen Unterricht.
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Alarmanlagen der Firma Ajax,

Risco, Jablotron, u.a  

- Planung, Verkauf und

Installation mit der Möglichkeit

der Aufschaltung auf unsere

Notruf- und Serviceleitstelle

Unsere drei Säulen:

Bei uns sind Sie in guten Händen

Notruf-Center GmbH • Fritz-Litzlfelder-Str. 14 • 85614 Kirchseeon

 08091/2133 •  buero@notruf-center-gmbh.de

Sicherheitsbedarf – Besuchen  

Sie unseren Showroom 

Beratung  

und Test  

vor Ort

Hausnotruf – 

Sicherheit zu Hause  

– auch im Alter

mit eigenem  

Einsatzfahrzeug  

zur Hilfeleistung vor Ort

Die Friedhofsverwaltung informiert

Allerheiligen (01.11.2024) steht wie jedes Jahr vor der Tür. 
Dieses Datum würden wir gerne nutzen, um an die gelten-
de Verpflichtung zur Grabpflege zu erinnern und zu appel-
lieren. 

Zu dieser Jahreszeit werden die Friedhöfe durch zahlrei-
che Angehörige besucht, ein gepflegter Zustand der Fried-
höfe spielt hierbei eine wichtige Rolle. Aus diesem Grund 
bitten wir alle Grabbesitzer ihre Grabstätte an den ge-
meindlichen Friedhöfen zu diesem Anlass in einen gepfleg-
ten Zustand zu versetzen. 

Anhand der geltenden Friedhofssatzung kann die Gemein-
de bei Missachten dieser Verpflichtung im Einzelfall unter 
anderem eine kostenpflichtige Ersatzvornahme in die Wege 
leiten. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 Die Friedhofsverwaltung

Anmeldungen für den  
Hobbykünstlermarkt 2024

Auch dieses Jahr dürfen wir Sie zum unserem beliebten 
Hobbykünstlermarkt einladen. Sie möchten gerne etwas 
Selbsthergestelltes verkaufen und anderen damit eine 
Freude bereiten? Bitte melden Sie sich bis 18. Oktober an! 

Der Markt findet am 23. und 24. November 2024 
in der ATSV-Halle in Kirchseeon statt. 

Die Zahl der Verkaufstische ist auch dieses Jahr begrenzt, 
daher bitten wir um Verständnis, wenn wir nicht alle Anmel-
dungen annehmen oder sämtliche Wünsche erfüllen können. 

Anmeldungen gerne per Mail an:  
ordnungsamt@kirchseeon.de  
oder Telefon 0 80 91 / 552 - 49. 

© privat
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Der Markt Kirchseeon und der Arbeitskreis Bahnlärm informieren:

Generalsanierung der Strecke München – Rosenheim

Nachdem die Deutsche Bahn im 
April dieses Jahres die geplanten 
Termine für die umfassende Gene-
ralsanierung der Bahnstrecke 
München – Rosenheim bzw. Ro-
senheim – Salzburg bekannt gege-
ben hat, war die Sorge in der be-
troffenen Bevölkerung groß, dass 
die damit verbundene komplette 
Streckensperrung zu einem totalen 
Verkehrskollaps in der Region füh-
ren könnte. Nun ist klar, dass wäh-
rend der Streckensperrung der 
Gleise für Fern-, Regional- und Gü-
terverkehr zumindest der S-Bahn-
verkehr nicht wesentlich beein-
trächtigt sein wird. Eine normale 
Sanierung der S-Bahn-Gleise zwischen München und Gra-
fing Bahnhof im laufenden Betrieb ist im Jahr 2026 vorge-
sehen. Im Rahmen der für 2027 geplanten Generalsanie-
rung soll die überalterte und störanfällige Infrastruktur der 
bereits heute stark belasteten Bahnstrecke zwischen Mün-
chen und Salzburg in zwei Stufen saniert werden (siehe 
Grafik Zeitschiene). Neben der umfangreichen Erneuerung 
der Gleise, Weichen und Oberleitung wird zudem das Zug-
kontroll-System ETCS vorinstalliert, das dann in den 
2030er-Jahren in Betrieb gehen soll. Nach Ansicht des AK 
Bahnlärm Kirchseeon ist dies bereits der wesentliche (Teil-)
Ausbau, um diesen Streckenabschnitt als wichtige Achse 
des europäischen Güterverkehrs zu einem Hochleistungs-
korridor zu ertüchtigen und damit dichtere Zugabfolgen für 
immer mehr, schnellere, längere und schwerere Güterzü-
ge zu ermöglichen.

Leider sind in dieser Generalsanierung nur völlig unzurei-
chende bauliche Maßnahmen auf der Bestandsstrecke für 
den notwendigen Lärm- und Erschütterungsschutz der be-
reits heute lärmgeplagten Bevölkerung in diesem dichtbe-
siedelten Raum vorgesehen. 

Dies ist die Motivation des AK Bahnlärm Kirchseeon, in en-
ger Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Kirchseeon, 

den rechtlichen Anspruch nach adäquatem Lärmschutz ge-
mäß Neubaustandard einzufordern bzw. durchzusetzen, 
falls die Kernforderungen einschließlich Lärmschutzmaß-
nahmen der betroffenen Region in der Befassung des Ver-
kehrs- und Haushalts-ausschusses bzw. im Beschluss des 
Bundestags nächstes Jahr nicht ausreichend berücksich-
tigt werden.

Insbesondere bei Betrachtung der Grafik zum Streckenver-
lauf wird offensichtlich, dass ein erhebliches Ungleichge-
wicht hinsichtlich des adäquaten Lärmschutzes besteht 
und gerade der besonders dichtbesiedelte Raum zwischen 
München-Trudering und Kirchseeon im Höchstmaß unge-
schützt ist bzw. benachteiligt wird. 

Daher ist es entscheidend, dass der Bundestag im Septem-
ber 2025 die für unsere Region notwendigen Lärmschutz-
maßnahmen mit beschließt, damit diese idealerweise 
noch während der Generalsanierung im Jahr 2027 umge-
setzt werden könnten.  

Bei Fragen zum Projekt „Brennernordzulauf“ können Sie 
auch gern die Bürgermeistersprechstunde nutzen.

AK Bahnlärm Kirchseeon, Armin Dimai 
 Datenquelle Graphiken: AK Bahnlärm 
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Hinweis: Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 
26.08.2024 mit folgenden Themen befasst. Den genauen Be-
schlusswortlaut der Sitzung können Sie, nach Genehmigung 
der Niederschrift, aus dem Ratsinformationssystem unter   
www.kirchseeon.de entnehmen.

Alternativ stehen Ihnen auch die Niederschriften zur Einsicht 
im Hauptamt des Rathauses bereit.

TOP 1 – Bürgerfragen
- Kein Beschluss -

TOP 2 – Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
15.07.2024
Der Marktgemeinderat Kirchseeon genehmigt die Sitzungs-
niederschrift vom 15.07.2024.
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 3 – Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau 
eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage in Kirch-
seeon, Spannleitenberg 3
Der Marktgemeinderat stimmt dem vorgelegten Bauantrag 
zu und erteilt das gemeindliche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 
12 Dafür-Stimmen : 1 Dagegen-Stimmen 

Öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 26.08.2024

TOP 4 – Bebauungsplan Nr. 102 „Hügelweg“
Hier: Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Der Marktgemeinderat Kirchseeon billigt den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 102 „Hügelweg“, bestehend aus der 
Planzeichnung, den Festsetzungen und der Begründung je-
weils in der Fassung vom 03.07.2024 sowie die schalltech-
nische Untersuchung der Steger & Partner GmbH Lärm-
schutz & Bauphysik, Bericht Nr. 6474/B1/lk vom 19.06.2024 
und beauftragt die Verwaltung, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie die Betei-
ligung der Behörden, Nachbargemeinden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB durch-
zuführen mit dem Hinweis, dass von einer Umweltprüfung 
abgesehen wird.
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

TOP 5 – Bebauungsplan Nr. 104 „Nördlich Karl-Birk-
maier-Straße, westlich Theodor-Haagn-Straße“
Hier: Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Der Marktgemeinderat Kirchseeon billigt den Bebauungs-
planentwurf Nr. 104 „Nördlich Karl-Birkmaier-Straße, west-
lich Theodor-Haagn-Straße“ bestehend aus Planzeichnung, 
den Festsetzungen und der Begründung jeweils in der Fas-
sung vom 16.07.2024 sowie die schalltechnische Untersu-
chung Steger & Partner GmbH Lärmschutz & Bauphysik, 
Bericht Nr. 6527/B1/dm vom 03.06.2024.
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Unterrich-
tung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: 
13 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen
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11 Regionales Angebot

Ebenerdiger Zugang
(Behindertengerechtes Einkaufen 

inkl. WC und speziellen Einkaufshilfen)

Westring 5 · 85614 Kirchseeon

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

08.00 - 20.00 Uhr

Spezialitäten 
für Ihre

finden Sie in 
unserem MarktHalloweenHalloween--
PartyParty

Bilder: © Romolo Tavani, Yevhenii - adobe.stock.com



Müllecke

WERTSTOFFHOF
Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29
85614 Kirchseeon-Dorf

Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Montag + Mittwoch 16 – 18 Uhr
Freitag 15 – 19 Uhr
Samstag 09 – 14 Uhr

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen  müssen ab 6.00 Uhr 
früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Alle Mülltermine 昀椀nden Sie unter www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr, 
so verpassen Sie keine Änderungen bei der Müllabfuhr. Ansprechpartner im  
Rathaus: Abfallamt, Ferdinand Schreiner, Tel. 0 80 91 / 552-31

Müllkalender zum Abtrennen

Gartenabfallsammlung - Montag, 04.11.2024
Bitte beachten Sie für die Gartenabfallsammlung folgende 
Hinweise:

 ❙ Die Gartenabfälle dürfen frühestens 14 Tage vor dem 
Abfuhrtermin bereitgelegt werden.

 ❙ Gartenabfälle müssen am Abholtag bis spätestens 
8.00 Uhr morgens gebündelt bzw. in Papiersäcken ver-
packt bereitgestellt werden.

 ❙ Es werden Mengen bis 2,0 m³ pro Haushalt abgeholt. 
 ❙ Bitte legen Sie kein Metall oder Plastik zu den Garten-

abfällen. 
 ❙ Kompost, Küchenabfälle und Kunststoffsäcke werden 

nicht abgeholt.
 ❙ Binden Sie Papiersäcke und Strauchbündel nicht mit 

Draht oder Kunststoffschnüren zusammen.

Komposthof 
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting hat 
jeden Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet und ist 
barrierefrei zugänglich. Sie können dort Ihre Gartenabfäl-
le wie beispielsweise Baum-, Strauch- oder auch Gras-
schnitt direkt abgeben. Alternativ nutzen Sie gerne den 
Wertstoffhof Kirchseeon.

Problemabfallsammlung 
Samstag, 26.10.2024, 13.45 – 14.45 Uhr bei der Feuer-
wehr, Graf-Ulrich-Str. 8, in Eglharting
Samstag, 23.11.2024, 14.45 – 15.45 Uhr beim Rathaus, 
Rathausstr. 1, in Kirchseeon

r 2024
1 Di Restmüll gelber S. 1 1 Fr 1

2 Mi 2 Sa 2

 S. 1 3 Do 3 So 3

4 Fr 4 Mo Biomüll Gartenabf. 4

5 Sa 5 Di 5

6 So 6 Mi 6

7 Mo 7 Do 7

8 Di 8 Fr 8

9 Mi 9 Sa 9

10 Do 10 So 1

11 Fr 11 Mo 1

12 Sa 12 Di 1

13 So 13 Mi 1

14 Mo 14 Do 1

15 Di 15 Fr 1

16 Mi 16 Sa 1

17 Do 17 So 1

18 Fr 18 Mo 1

19 Sa 19 Di 1

20 So 20 Mi 2

21 Mo 21 Do 2

22 Di 22 Fr 2

23 Mi 23 Sa 2

24 Do 24 So 2

25 Fr 25 Mo 2

26 Sa 26 Di Restmüll gelber S. 1 2

27 So 27 Mi 2

28 Mo 28 Do 2

29 Di Restmüll gelber S. 1 29 Fr 2

30 Mi 30 Sa 3

31 Do 3

Biomüll

Restmüll

gelber Sack 2

Problemabfall Egl.

gelber Sack 2

Problemabfall Kirchs.

Biomüll

hs. Biomüll

Allerheiligen

OKTOBER

gelber Sack 2

Biomüll

NOVEMBER

Biomüll

Restmüll

Biomüll

Restmüll

Tag d. dt. Einheit

Papiertonne

Restmüll

Restmüll

Biomüll Papiertonne

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Restmüll

gelber Sack 3

zeichnis 昀椀nden Sie 

Stand: 01.12.2023,  © Ferdinand Schreiner, Abfallamt

zeichnis 昀椀nden Sie 

Änderung am Tag der Deutschen Einheit
Donnerstags-Tour von 03.10. verlegt auf  

Freitag, 04.10.2024 (Gelber Sack)

Aktuelle Mülltermine mit dem 
QR-Code – einfach & schnell.

Wir beraten Sie gern:

seit 1965

Wir beraten Sie gern: Meisterbetrieb

Christoph Trenkler GmbH

Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg

Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843

www.rollladen-trenkler.de

info@rollladen-trenkler.de

Wir beraten Sie gern:

INSEKTEN
SCHUTZ

Lichtschachtabdeckungen vom 
Fachmann – immer die passende Lösung.

Die Nr. 1 im Insektenschutz.

HERBSTPREISE – NUR FÜR KURZE ZEIT!

12Abfall & Umwelt



Rückschnitt von Hecken, Bäumen und Sträuchern 
Hecken, Bäume und 
Sträucher verschö-
nern nicht nur das 

Ortsbild, sie bieten Vögeln Nistplätze, Bienen und Insekten 
Nahrung und bereichern damit unseren Lebensraum. Es ist 
wichtig, dass durch § 39 Abs. 5 des Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) Pflanzungen vom 1. März bis 30. September un-
ter besonderen Schutz gestellt werden. Während dieser 
Schonzeit dürfen Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und an-
dere Gehölze nicht abgeschnitten oder auf den Stock gesetzt 
werden. Form- und Pflegezuschnitte sind jedoch erlaubt. Denn 
wuchernde Hecken, Sträucher und Bäume können schnell zur 
Gefahr werden, wenn sie in den Gehweg- oder Straßenraum 
ragen oder Beschilderungen und Straßenbeleuchtungen ver-
decken. Häufig beeinträchtigen Bäume und Sträucher den Ein-
blick in Kreuzungsbereiche oder behindern das Begehen der 
Fußwege. Besonders Passanten mit Kinderwagen, Senioren 
mit Gehhilfen, Rollstuhlfahrer oder auch Kinder bis 8 Jahre, 
die auf dem Gehweg Fahrrad fahren müssen, sind dann ge-
zwungen, auf die Straße auszuweichen. Auch herabfallende 
Äste überhängender Bäume können zu einer erheblichen Ge-
fahrenquelle werden. Für etwaige Sach- und Personenschä-
den haftet der Eigentümer!

Tragen Sie deshalb aktiv dazu bei, 
Unfallgefahr zu vermeiden
 ❙ Prüfen sie zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit 

regelmäßig Ihre Hecken, Bäume und Sträucher auf 
Wuchshöhe und -umfang.

 ❙ Wenn nötig, schneiden Sie die Anpflanzungen umge-
hend zurück: Hecken bis zur Grundstücksgrenze, ebenso 
alle Äste und Zweige bei Gehwegen bis zu einer Höhe 
von 2,50 Metern, an Straßen bis zu 4 Metern.

 ❙ Achten Sie darauf, dass Verkehrs- und Straßenschilder 
nicht durch Zweige verdeckt und Straßenbeleuchtung 
oder Hydranten nicht eingewachsen werden.

Das Ordnungsamt führt regelmäßig Überprüfungen durch, 
ob Anpflanzungen den öffentlichen Verkehrsraum beein-
trächtigen. Wird der Rückschnitt nicht durchgeführt, sieht 
sich die Gemeindeverwaltung gezwungen, Zwangsgelder 
oder Ersatzvornahmen anzuordnen. Die Kosten hierfür sind 
vom jeweiligen Eigentümer zu tragen.

Gartenabfallsammlung: 04. November 2024 

Ferdinand Schreiner, 
Bau- und Umweltamt

Kleine Impulse für Ihre persönliche Energiewende Oktober 2024 

Das „Heizungsgesetz“ und seine Auswirkungen  

© pixabay

Das so genannte Heizungsgesetz 
heißt richtig Gebäudeenergiegesetz, 
abgekürzt GEG. Es ist in seiner aktu-
ellen Version seit Januar 2024 gültig 
und hat zum Ziel, den Umstieg auf kli-
mafreundliche Heizungen zu be-
schleunigen und Deutschlands Ab-
hängigkeit von fossilen Brennstoffim-
porten zu verringern. Denn noch im-
mer werden hierzulande rund drei 
Viertel der Heizungen mit Gas oder Öl 
betrieben! 

Die wichtigsten Regelungen für Haus-
eigentümer im Kurzüberblick: 

 ❙ In Neubauten innerhalb von Neu-
baugebieten dürfen seit Jahresbe-
ginn nur noch Heizungen installiert 
werden, die mindestens 65 Prozent 
erneuerbare Energien nutzen. 

 ❙ Für bestehende Gebäude und Neu-
bauten, die in Baulücken errichtet 
werden, ist die Pflicht zu einer Hei-
zung mit 65 Prozent Erneuerbare-
Energien-Anteil an die kommunale 

Wärmeplanung geknüpft: Die Kom-
mune entscheidet zunächst, wie 
die Wärmeversorgung organisiert 
und die Infrastruktur ausgebaut 
wird.
Die Pläne zeigen zum Beispiel, wo 
Wärme- oder Wasserstoffnetze er-
richtet oder erweitert werden sol-
len. Mit diesem Wissen fällt Bür-
gern ihre Investitionsentscheidung 
dann leichter. 

 ❙ In Kommunen bis 100.000 Ein-
wohnern soll die Wärmeplanung 
laut Gesetz bis 30. Juni 2028 vor-
liegen. Bis die Wärmeplanung im 
Ort greift, dürfen weiterhin Öl- und 
Gasheizungen eingebaut werden – 
jedoch besteht eine Beratungs-
pflicht, denn diese Entscheidung ist 
mit wirtschaftlichen Risiken ver-
bunden. Zudem müssen solche 
Gas- oder Ölheizungen ab 2029 
steigende Anteile von Biomasse, 
zum Beispiel Biomethan, oder 
Wasserstoff nutzen. 

 ❙ Nach dem 30. Juni 2028 müssen 
neu eingebaute Heizungen in jedem 
Fall zu 65 Prozent mit Erneuerbaren 
Energien betrieben werden. 

Wichtig: 
Es geht um den Einbau  

neuer Heizungen. 

Bestehende Heizungen können wei-
terhin betrieben und kaputte Heizun-
gen repariert werden. Ist bei einer de-
fekten Heizung keine Reparatur mehr 
möglich, sieht das GEG mehrjährige 
Übergangsfristen vor. Für diese Über-
gangszeiten können Sie eine ge-
brauchte, mit fossilen Brennstoffen 
betriebene Heizung einbauen lassen 
– und in Ruhe Ihr regeneratives Heiz-
system planen (z. B. Wärmepumpe, 
Solarenergie, Pellets) 
bzw. auf den Anschluss an 
ein Wärmenetz warten. 
Erst ab dem Jahr 2045 
sind fossile Heizsysteme 
vollständig verboten. 
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EBERSBERGER 
FORST

Den Wald 昀椀t fürs Klima machen 

SPENDEN SIE BÄUME!

www.aktion-zukunft-plus.de/projekte

TAG DER 

10.000  

BÄUME  

AM 19.10. 

Den Wald 昀椀t fürs Klima machen

 
                      
 Landkreis 

Ebersberg 

Solarbotschafter 
von Bürgern für Bürger 

 

www.lra-ebe.de/landkreis/klimaschutz/ebersberger-solarbotschafter/ 

 
                      
 

 

www.lra-ebe.de/landkreis/klimaschutz/ebersberger-solarbotschafter/ 

In der Gemeinde Kirchseeon wird die 
dezentrale Energiewende mit einer 
neuen PV-Anlage auf dem AWO-Se-
niorenzentrum vorangetrieben. Bür-
ger*innen aus Kirchseeon können sich 
am Mittwoch, den 23.10.2024 um 
18.30 Uhr über eine finanzielle Betei-
ligungsmöglichkeit an der Photovolta-
ik-Anlage informieren. 

Die geplante PV-Anlage wird eine Ge-
samtleistung von ca. 225 kWp erzie-
len, was einer jährlichen Strompro-
duktion von etwa 215.000 Kilowatt-
stunden / Jahr entspricht. Der gewon-
nene PV-Strom wird direkt von dem 

Seniorenzentrum 
genutzt, und der 
nicht vor Ort ver-
brauchte Strom 
wird in das öffent-
liche Netz einge-
speist und ent-
sprechend vergütet. Die Installation 
der PV-Anlage ist Ende 2024 abge-
schlossen. Die Inbetriebnahme ist für 
das 1. Quartal 2025 geplant.

Beteiligungsprozess: Um möglichst 
vielen Bürger*innen eine Beteiligung zu 
ermöglichen, wurde die Münchner Bür-
gerenergiegenossenschaft BENG eG 

mit der Planung, Finanzierung, Errich-
tung und dem Betrieb der PV-Anlage 
beauftragt. Die BENG betreibt ähnliche 
Anlagen bereits auf Schulen in Mün-
chen, Oberschleißheim, Neuried, Putz-
brunn und Kirchheim. Durch das Ge-
nossenschaftskonzept können sich 
Bürger*innen an der Anlage beteiligen. 
Hierbei haben Bürger*innen aus Kirch-
seeon zunächst Vorzeichnungsrecht.

Infoveranstaltung: Am 23.10.2024 
um 18.30 Uhr können sich interessier-
te Bürger*innen über das Projekt infor-
mieren. Die Informationsveranstaltung 
wird online durchgeführt. Wir bitten  
um eine Anmeldung per E-Mail an  
kontakt@beng-eg.de, damit wir Ih-
nen rechtzeitig die Zugangsdaten zu-
senden können. Wir freuen uns über 
Ihr Interesse.

Andreas Dathe, 
Bürgerenergiegenossenschaft  

BENG eG

© Bürgerenergiegenossenschaft BENG eG

Beteiligungsmöglichkeit an einer  
Bürger-Solaranlage auf dem  
Neubau des AWO-Seniorenzentrums  
Parkstraße 7, 85614 Kirchseeon
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esb.de

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas, Ökostrom und Wärme. 
Weitersagen und Prämie sichern!

Energieagentur sucht Wärmepumpen-Botschafter 

Jetzt melden und die Zukunftstechnologie bekannter machen

Sie haben die alte Öl- oder Gasheizung aus Ihrem Haus he-
rausgeworfen und durch eine Wärmepumpe ersetzt? Sie 
heizen Ihr Haus besonders nachhaltig durch die Kombina-
tion aus Wärmepumpe und Solarenergie? Ganz gleich, für 
welche Lösung Sie sich entschieden haben: Die Energie-
agentur Ebersberg-München sucht Praxisbeispiele für den 
gelungenen Einsatz von Wärmepumpen in Ihrer Immobi-
lie. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Lösung in Ihrem Haus 
besonders groß oder kreativ ausgefallen ist. Wir suchen je-
des Beispiel, das unter Beweis stellt, dass die Wärmepum-
pe eines der Heizsysteme der Zukunft ist. 
Denn auch in Bestandsbauten können Wärmepumpen ef-
fizient eingesetzt werden und leisten einen Beitrag zur 
Energiewende. Doch weiterhin überwiegt bei vielen Men-
schen die Skepsis gegenüber dieser Technik. Dem möchte 
die Energieagentur Ebersberg-München mit lebensnahen 
Praxisbeispielen entgegentreten. 
Denn nichts überzeugt die Menschen so sehr, wie Beispie-
le aus der eigenen Nachbarschaft. Werden Sie deshalb jetzt 
Wärmepumpen-Botschafter in den Landkreisen Ebersberg 
und München und zeigen Sie die Stärken dieser Technolo-
gie. Als Wärmepumpen-Botschafter geben Sie der von den 
beiden Landkreisen getragenen Energieagentur Ebersberg-
München Ihr Einverständnis, Sie kontaktieren zu dürfen. 

Gerne möchte die Energieagentur Ebersberg-München die 
Praxisbeispiele bei einer deutschlandweiten Wärmepum-
pen-Woche vom 4. bis zum 10. November vorstellen, zum 
Beispiel auf regionalen Veranstaltungen, auf ihrer Websei-
te oder auf ihren Kanälen in den sozialen Medien.

Melden Sie sich jetzt per Mail an: energieagentur@ 

ea-ebe-m.de Für Rückfragen steht Ihnen Benjamin Hahn,  
Tel. 0 80 92 / 330 90 – 45, gerne zur Verfügung.

Anumar GmbH  I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  

projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20

Wir pachten Flächen
für Solarparks
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Café zam Miteinander & Füreinander 

Unser Programm im Oktober 2024

Fragen bitte an Olivia Spanier, Tel. 0 80 91 / 552 - 41 
E-Mail: olivia.spanier@kirchseeon.de  Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

Datum Wochentag Uhrzeit Was

01.10.2024

 

Di 09.30 - 11.00 (vhs Englisch C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

18.00 - 22.00 Schachclub

02.10.2024 Mi 15.00 offene Sprechstunde der Schuldner- u. Insolvenzberatung

19.00 Bund Naturschutz

04.10.2024 Fr 14.00 - 17.00 AWO-Seniorenstube

07.10.2024 Mo 9.30 - 11.00 Gedächtnistraining

14.00 - 17.00 Bridge

18.00 Vorstellung des Pflegestützpunkts (VdK) siehe auch Seite 27

08.10.2024 Di 09.30 - 11.00 (vhs Englisch C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

18.00 - 22.00 Schachclub

10.10.2024 

 

Do 14.00 - 17.00 Spielenachmittag

09.00 - 10.30 (vhs Italienisch A2-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

10.35 - 12.05 (vhs Francais C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

14.00 - 16.00 Spielenachmittag

19.30 - 22.00 Zwei rechts, zwei links, zwei zusammengestrickt

11.10.2024 Fr 14.00 - 17.00 AWO-Seniorenstube

14.10.2024 Mo 09.30 - 11.00 Gedächtnistraining

14.00 - 17.00 Bridge

15.10.2024 Di 09.30 - 11.00 (vhs Englisch C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

18.00 - 22.00 Schachclub

17.10.2024 Do 09.00 - 10.30 (vhs Italienisch A2-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

10.35 - 12.05 (vhs Francais C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

14.00 - 16.00 Spielenachmittag

18.10.2024 Fr 14.00 - 17.00 AWO-Seniorenstube

21.10.2024 Mo 09.30 - 11.00 Gedächtnistraining

14.00 - 17.00 Bridge

22.10.2024 Di 09.30 - 11.00 (vhs Englisch C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

18.00 - 22.00 Schachclub

24.10.2024 Do 09.00 - 10.30 (vhs Italienisch A2-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

10.35 - 12.05 (vhs Francais C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

14.00 - 16.00 Spielenachmittag

19.30 - 22.00 Zwei rechts, zwei links, zwei zusammengestrickt

25.10.2024 Fr 14.00 - 17.00 AWO-Seniorenstube

28.10.2024 Mo 09.30 - 11.00 Gedächtnistraining

14.00 - 17.00 Bridge

29.10.2024 Di 09.30 - 11.00 (vhs Englisch C1-Kurs. Bitte über vhs anmelden)

 18.00 - 22.00 Schachclub

„Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben“
André Gide
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Schöne Feier zum Jubiläum  
der AWO Seniorenstube
Am 19. Juli fand in Anwesenheit von 
Bürgermeister Jan Paeplow und Alt-
bürgermeisterin Ursula Bittner die Fei-
er anlässlich des 50jährigen Jubiläums 
der AWO Seniorenstube statt. Zahlrei-
che Mitglieder und Freunde des ge-
mütlichen Zusammenseins am Freitag 
Nachmittag hatten sich eingefunden, 
um das Ereignis zu feiern. 

Ursula Bittner ging in ihrer Ansprache 
auf die Entwicklung der Seniorenstube 
ein, wobei sie als Zeitzeugin, als AWO- 

Mitglied und als ehemalige Bürger-
meisterin aus langjähriger, eigener Er-
fahrung berichten konnte. Bürgermeis-
ter Jan Paeplow gratulierte ebenfalls 
und hob hervor, dass sich der Treff-
punkt für ältere Menschen auch heute 
noch großer Beliebtheit erfreue. 

Eine Diaschau mit Fotos der letzten 50 
Jahre rundete die Feier ab. Der AWO- 
Ortsverein hofft, dass die Seniorenstu-
be auch weiterhin ein Treffpunkt für äl-
tere Mitbürger sein kann, um ein paar 

gemütliche Stunden mit Gleichgesinn-
ten zu verbringen. Leider fehlt immer 
noch jemand, der die Leitung dieser 
langjährigen Institution übernimmt, 
die z.Zt. kommissarisch von Susanne 
Wilske geführt wird. 

Brigitte Kreppel

© privat

AWO Seniorenstube

Die AWO-Seniorenstube ist je-
den Freitag ab 14.00 Uhr im 

Café zam,  
Münchner Straße 8, Kirchseeon 

 geöffnet.  
Nichtmitglieder sind ebenfalls 

 herzlich willkommen!

Brigitte Kreppel

Abschied von Rainer 
Schott 
Der Arbeitskreis Senioren verabschie-
dete sich bei Kaffee und Kuchen von 
Rainer Schott, Abteilungsleiter Soziales, 
Familie und Senioren.

„Wir werden ihn sehr vermissen und blicken auf viele Jah-
re der vertrauensvollen und sehr guten Zusammenarbeit 
zurück. Wir haben viele gemeinsame Projekte auf den 
Weg gebracht und Herr Schott hatte immer ein offenes 
Ohr für unsere Seniorinnen und Senioren.
Alles Gute für Deinen Unruhestand!“

Brunhilde Koller, Sabine Wohnig, Maria Wollny, Natalie 

Katholing, Irene Zapf und Sarah Berchtold

Arbeitskreis
Senioren 

MARKT KIRCHSEEON 

© privat
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„Nichts ist so beständig wie der Wandel.“ (Heraklit)
Ende Juli neigte sich das Flohkisten-Jahr dem Ende zu. Die 
überwiegende Zahl der Flöhe in den beiden Gruppen wurde 
langsam auf das Abschiednehmen aus der Flohkiste vorbe-
reitet. Denn für die betreffenden Kinder sollte ab September 
ein neuer Lebensabschnitt beginnen: der Start in den Kin-
dergarten. Und für diesen Übergang eignet sich keine Ge-
schichte so gut, wie die der berühmten „Raupe Nimmersatt“ 
vom Kinderbuchautor Eric Carle, welche den Wandel von der 
Raupe zum Schmetterling schildert. Daher wurde diese Erzäh-
lung in unterschiedlichen Varianten durchgespielt, vorgelesen, 
es wurden Raupen gemalt und gebastelt, Schmetterlinge an-
gefertigt und sich damit spielerisch mit der stetigen Verände-
rung in der Natur beschäftigt. 
Der Abschied - in der Flohkiste „Flohsprung“ genannt - wur-
de von den Betreuerinnen und Eltern mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge begleitet. Was bleibt, sind wun-
derbare und wertvolle Erinnerungen, große Dankbarkeit für 

diese tolle und be-
hütete Zeit in der 
Flohkiste und natür-
lich Spannung und 
Vorfreude auf das 
Neue.  So wie sich 
einerseits die „alten 
Flöhe“ auf den bevorstehenden Kindergarten freuen, freuen 
sich andererseits auch ganz „junge Flöhe“ auf ihren Neube-
ginn im September in der Flohkiste. Und auch hier wird sich 
der Wandel wiederholen. Sie beginnen erst als „kleine Rau-
pen“, als solche futtern sie sich voll mit tollen Erfahrungen und 
einzigartigen Momenten, um dann in einem Jahr oder zwei als 
„Schmetterlinge“ ihren Flohsprung aus der Flohkiste zu erle-
ben – wieder der Beginn von etwas ganz Neuem.

Für die Flohkiste Kirchseeon e. V. 

Angela Krause-Daum

© privat

Alles neu macht der September 
Im Kinderhaus Glockenturm gab es zum neuen Kinderhaus-
jahr viel Neues. Nachdem wir Ende Juli die Vorschulkinder mit 
einem Lied, dem Rausrutschen und dem Schicken von Wün-
schen per Luftballons in den Himmel aus der Kindergarten-
zeit verabschiedet haben, begann bei uns die Neugestaltung 
der Rehgruppe. Die Kinder haben den Namen der neuen Grup-
pe, in welcher dieses Jahr Kinder zwischen zwei und fünf be-
treut werden, selbst gewählt. Auch beim Einrichten haben die 
Kinder fleißig mitgeholfen. Seit September gibt es also neben 
der Kindergartengruppe „Fuchsbau“ und der Krippengruppe 
„Vogelnest“ auch die „Rehgruppe“. Die Kinder sind alle freu-
dig in das neue Kinderhausjahr gestartet und haben begeis-
tert von ihren Erlebnissen in den Ferien erzählt. 

Auch die neuen Kinder haben sich schnell eingewöhnt und 
neue Freundschaften geschlossen. Das schöne Wetter haben 
wir natürlich in unserem neuen großen Garten verbracht. Vom 
Elternbeirat gab es für die Kinder tolle Sitzsäcke für draußen, 
Fußballtore und große Maltafeln in Blumenform – vielen Dank 
an dieser Stelle! Im Herbst feiern wir gemeinsam Erntedank. 
Hier wollen wir die Dankbarkeit für unsere Lebensmittel durch 
Lieder, Bastelangebote, Bücher und einem Besuch in der Kir-
che feiern. 
Wir hoffen die Schulkinder hatten einen tollen Schulstart und 
dass alle Wünsche in Erfüllung gegangen sind. 

Sarah Bachschneider 

© Sarah Bachschneider

AXIS

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635

praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

ZAHNARZTPRAXIS

ZAHNARZTPRAXISZAHNARZTPRAXIS

ZAHNARZTPRAXIS
ZAHNARZTPRAXISJeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geöffnet

Mo, Mi, Fr  8.00 - 12.30 Uhr
Di  7.30 - 12.30 Uhr
Mo und Mi  14.00 - 19.00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

ZAHNARZTPR

Suchen zur Verstärkung ZMF/ZAH m/w/d

 in Vollzeit, Teilzeit oder Aushilfe.

Wifling

Von der Region. Für die Region.

Mo  07: 00 - 13: 00 Uhr

Di - Fr  07: 00 - 18: 00 Uhr

Sa  07: 00 - 12: 00 Uhr

Bei  uns  findest  du  alles  für  deinen

GRILLGENUSS

Entdecke unsere 
vielfältige
Auswahl 

an der Frischetheke

Münchner Str. 5

85614 Kirchseeon

Tel: 08091 93 54

Bestes Fleisch

Feine Wurstspezialitäten

Käse und Feinkost

Täglich wechselnder Mi�agstisch

Warmer Imbiss

A�raktive Wochenangebote
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Kinderschutzbund sucht Unterstützung für Elterncafé in Eglharting 
Das Treffpunkt Café ist ein kostenloser unkomplizierter 
Anlaufpunkt für Mütter und Väter mit ihren Kindern von 
0-3 Jahren. Hier können sie in einer gemütlichen Atmo-
sphäre in Ruhe eine Tasse Kaffee trinken, sich austau-
schen, Kontakte knüpfen und mit den Kindern den großen 
Spielbereich entdecken.

Das Elterncafé findet wöchentlich (außer in den Schulferi-
en) mittwochs von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr im Jugendzentrum, 
Westring 6 (unter dem AWO Kindergarten) statt. Es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Unser ehrenamtliches Team  
benötigt dringend Unterstützung.

Sie betreiben in Zweierteams das Café (inkl. Auf- und Ab-
bau, die Spielecke herrichten) und begleiten die Eltern mit 
ihren Kindern. Es erwartet Sie ein nettes Team und eine 
Aufwandsentschädigung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte melden Sie sich bei Andrea Lettau, 
Der Kinderschutzbund Ebersberg e.V. 

fampa@kinderschutzbund-ebersberg.de
Tel.: 01 57 / 58 55 59 23 oder 0 80 92 / 30 09 10 0
Weitere Infos erhalten Sie unter: 
www.kinderschutzbund-ebersberg.de

© privat

© KSB

Neu geschulte Familienpatinnen mit Vorstand & Koordinatorinnen

Familienpaten für den Kinderschutzbund gesucht 
Info-Abend am Mittwoch, den 16.10.2024 um 18.00 Uhr
Jede Familie kennt Zeiten, in denen einfach „alles“ zu viel 
wird. Unterstützung von außen ist dann hilfreich. Ehrenamt-
liche Familienpaten vom Kinderschutzbund stehen Fami-
lien zur Seite. Sie entlasten für eine gewisse Zeit bei alltäg-
lichen Aufgaben wie Kinderbetreuung, Hausaufgabenhilfe 
oder bei Behördengängen, Arztbesuchen u.ä. 

	❙ Sie interessieren sich für eine Tätigkeit als Familienpate? 
	❙ Sie sind offen für neue Herausforderungen?
	❙ Sie haben ca. 2 Stunden in der Woche zuverlässig Zeit?
	❙ Sie haben Lust sich auf das lebendige Miteinander einer 

Familie einzulassen?
	❙ Sie sind tolerant und Ihnen ist ein respektvoller Umgang 

wichtig?
	❙ Sie bringen aus Ihrem eigenen Familienleben viel Er-

fahrung, Kompetenz und Geduld mit?

Zur Bewältigung der anstehenden Einsätze im ganzen Land-
kreis Ebersberg suchen wir weitere ehrenamtliche Fami-
lienpatinnen und Familienpaten. 

Wer Interesse daran hat, eine 
Familienpatenschaft zu übernehmen und Familien zu ent-
lasten, ist herzlich zum Info-Abend eingeladen:

Mittwoch, 16.10.2024 um 18.00 Uhr
Familienzentrum, Von-Feury-Str. 10, 85560 Ebersberg

Bitte melden Sie sich an.

Sie haben Interesse, können aber zu dem Termin nicht 
kommen – bitte melden Sie sich trotzdem bei uns.
Beim Info-Abend erhalten Interessierte ausführliche Infor-
mationen über Einsatzmöglichkeiten, Ausbildung und Be-
gleitung der Patenschaft. 

Anmeldung und weitere Fragen bei Janne Poelz unter: 
fampa@kinderschutzbund-ebersberg.de oder 
Tel. 0 80 92 / 300 91 00 
Infos auch auf der Homepage 
www.kinderschutzbund-ebersberg.de 

Janne Poelz
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AWO Kinderhaus Spatzennest: 
Beschwerden und Anliegen werden ernst genommen

Noch im alten Kin-
dergartenjahr kam 
die Beschwerde 
der Kinder, dass 
der Geburtstag in 
der Stammgruppe 
in diesem Rahmen 
den Kindern nicht 
gefällt. Vielmehr be-
steht der Wunsch, 
dass die Feierlich-

keiten in der gruppenübergreifenden Regenbogenwirt-
schaft mit den Freunden gefeiert werden soll. Dies nahm 
das Team des Kinderhauses zum Anlass um eine Interes-
sensgruppe „Geburtstag“ zu bilden. 

So kamen gleich nach der Sommerschließung jeweils zwei 
Abgeordnete der Kindergartengruppen zusammen und be-
sprachen mit den pädagogischen Fachkräften die Möglich-
keiten. Die Gruppenabgeordneten brachten die Inhalte des 
Treffens in die Gruppen und trugen alle notwendigen Infor-
mationen weiter in die Stammgruppen.

Das Resultat war dann, dass es in den kommenden Mona-
ten eine Testphase geben wird. Die Geburtstagskinder kön-
nen entsprechend ihrer Jahreszahl sich Gäste aus dem Kin-
derhaus zum Geburtstagstisch einladen. Gefeiert wird 
dann im kleinen freundschaftlichen Rahmen in der Regen-
bogenwirtschaft mit Kuchen, Liedern und einer fetzen Gau-
di. Nach ein paar Feierlichkeiten wird dann nochmal ge-
meinsam reflektiert und erwogen, ob es so für alle ange-
nehmer ist. Und falls nicht, kann wieder anders entschie-
den oder zum alten Konzept gegriffen werden. 

Auch die Kleinen können Demokratie leben und wenn An-
liegen ernst genommen werden und etwas daraus gemacht 
wird, dann bringt das sogar noch Spaß mit sich!

Andrea Plößl 

© privat

Nach erfolgreicher Ausbildung –  
Erzieher bleiben dem Haus für Kinder treu
Bei den Kindern sind sie sehr beliebt 
und sie bringen tolle Impulse ein – nun 
haben Laura Bittner und Tommy Güter-
mann erfolgreich ihre Ausbildung abge-
schlossen und bleiben zur Freude aller 
dem Haus für Kinder erhalten. Warum 
beide als Erzieher im Kindergarten blei-
ben? „Wegen dem tollen Team und den 
lieben Familien. Dadurch macht das pä-
dagogische Arbeiten so richtig Spaß,“ 
sagt Tommy Gütermann. Laura Bittner 
stimmt zu: „Ich bleibe, weil ich in einem 
fantastischen Team arbeite, das mich 
unterstützt und in dem die Zusammen-

arbeit toll funktioniert. Wir sind hilfsbe-
reit und können zusammen lachen.“ 

Beide sind stolz auf ihren Abschluss und 
übernehmen nun mehr Verantwortung 
im Haus für Kinder. Dass für sie ihr Be-
ruf eine Berufung ist, spürt man. 
„Besonders gerne arbeite ich an Projek-
ten, die die Fantasie der Kinder anregen. 
Durch gezielte Aktivitäten unterstütze 
ich sie zudem dabei, ihre Gefühle aus-
zudrücken. So lernen sie nicht nur, ihre 
eigenen Emotionen zu erkennen, zu be-
nennen und zu verstehen, sondern auch 

Empathie für andere zu entwickeln“, er-
zählt Laura Bittner. „Für mich ist es 
wichtig, dass die Kinder sich wohl füh-
len und gerne in die Gruppe kommen. 
Mein Schwerpunkt ist es auf die Be-
dürfnisse der Kinder einzugehen und 
ihnen zu vermitteln, dass diese auch 
Gehör finden. Und ich begleite mit zwei 
Kolleginnen die Vorschulkinder im Pro-
zess vom Vorschulkind zum Schul-
kind.“, freut sich Tommy Gütermann. 

Franziska Schmetkamp, 

Elternbeirat

© Christine Baydar

� Unfall-Instandsetzung

� TÜV – HU + AU im Haus

� Klima-Service

� Achsvermessung

� Fehlerdiagnose

� Autoglas-Service

� Reifen-Service

Eichenstr. 14
85614 Kirchseeon 
Tel. 0 80 91/3 93 45 32 
info@kfz-mannseicher.de
www.kfz-mannseicher.de

Reparatur & Service 
aller Marken
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Erster Schultag in der GMS Kirchseeon
Am 10. September war es endlich so weit: 98 Mädchen und 
Jungen versammelten sich zum ersten Mal vor den Schul-
gebäuden in Eglharting und Kirchseeon, um gemeinsam 
mit den neuen Klassenlehrerinnen und zukünftigen Mit-
schülerinnen und -schülern den ersten Schultag zu verbrin-
gen. Bunte Schultüten, stolze und aufgeregte Gesichter 
und sorgfältig gepackte Schulranzen, wohin man auch 
blickte. Nach ein paar herzlichen Willkommensworten von 
Bürgermeister Jan Paeplow, Herrn Kraxenberger und Frau 
Guth-Ransmayr und Flöten- und Gesangsvorführungen der 
zweiten Grundschulklassen ging es dann für eine erste 
Schulstunde gemeinsam in die Klassenzimmer. Die Eltern 
und Großeltern wurden während der Wartezeit mit Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen vom Elternbeirat versorgt. 
Wir wünschen allen Erstklässlerinnen und Erstklässlern ei-
nen guten Start in die Schulzeit, bleibt neugierig und be-
haltet euch den Spaß am Lernen! Der ganzen Schulfamilie 
ein gutes und erfolgreiches Schuljahr 2024/2025. 

Anja Fritsch

© Ivonne Reimann für den Elternbeirat

Kommen Sie gerne auf mich zu:

Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Tel.: 0179 - 3405433

Email: barbara.binder@db.com

www.immobilienbinder.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?

Gerne erstellen wir für Sie eine  

unverbindliche Marktpreiseinschätzung.

Einfach den QR-Code scannen.

Immobilien

„Clever Kids“ -  
Ein ehrenamtliches  

Nachhilfeprojekt für Kinder

Seit mehreren Jahren gibt es bereits das ehrenamtli-
che Nachhilfeprojekt „Clever Kids“ an der Grund- und 
Mittelschule in Kirchseeon/Eglharting.

Ehrenamtliche Nachhilfekräfte fördern Kinder aus Fa-
milien, die sich eine Nachhilfe auf dem öffentlichen 
Markt aufgrund der eigenen finanziellen Situation nicht 
leisten können. Eine Nachhilfestunde findet in der Regel 
einmal pro Woche, für eine Stunde statt. So konnten be-
reits viele Schülerinnen und Schüler Unterstützung er-
fahren und in ihrer Entwicklung gefördert werden. 

Begleitet wird das Projekt von den Jugendsozialarbei-
terinnen der Schule, Mirjana Djokic und Kerstin Wolf.

Zum neuen Schuljahr suchen wir für das großar-
tige Projekt „Clever Kids“ wieder neue Nachhilf-
kräfte. 

Wenn Sie sich gerne engagieren wollen und eine Schü-
lerin oder einen Schüler in schulischen Belangen un-
terstützen wollen, freuen wir uns über Ihren Anruf oder 
eine E-Mail an:

Mirjana Djokic, Tel.: 0 80 91 / 539 00 22  
mirjana.djokic@kirchseeon.de oder  
Kerstin Wolf, Tel.: 0 80 91 / 539 00 23  
kerstin.wolf@kirchseeon.de.

Für weitere Fragen stehen wir  
Ihnen gerne zur Verfügung.

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061

Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440

Gra昀椀ng	 |  Marktplatz 17 |  08092 / 336 935

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• individuelle Bestattungsvorsorge
• auf Wunsch Hausbesuche
• Tag & Nacht für Sie dienstbereit

www.bestattungsdienst-pietas.de
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Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das gesamte 

Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen Atmosphäre an. Mit 

Erfahrung, Präzision und Empathie setzen wir uns für Ihre Gesundheit 

und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 

oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstraße 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen

Neues aus der Bücherei 

Und wir lernen dadurch, uns in ande-
re Menschen einzufühlen. Lesen als 
Empathie-Training, als Schlüssel für 
Herzen. Deshalb wünschen wir auch 
allen, die jetzt mit dem Lesen begin-
nen, dass sie den Spaß an Büchern für 
sich entdecken. Sehr gerne helfen wir 
dabei, indem wir euch in der Bücherei 
willkommen heißen. 
Es ist erst Oktober, aber trotzdem 
können sich bereits jetzt 7- bis 11-Jäh-
rige zu unserer Kinder-Veranstal-
tung am Dienstag, den 12. Novem-
ber, anmelden. Von 16.00 bis 18.00 
Uhr wollen wir mit einer Tonmeisterin 
aus dem Landkreis eine Weihnachts-
geschichte vertonen. Das macht rich-
tig viel Spaß und du brauchst dafür 
kein schauspielerisches Talent. Du be-
kommst rechtzeitig zu Weihnachten 
die Geschichte auf CD: wäre das nicht 
ein tolles Geschenk für einen lieben 
Menschen? Aus diesem Grund kostet 
die Teilnahme 10 Euro. Den Rest der 
Unkosten übernimmt die Bücherei 
bzw. die Gemeinde. Du fragst dich, 
was eine Tonmeisterin überhaupt 
macht? Sie ist für alle Töne und Ge-
räusche bei Filmen sowie Hörspielen 

zuständig und sorgt für die Qualität 
der Musik bei Konzerten, Opern und 
im Studio. Die Anmeldung erfolgt bit-
te am liebsten per E-Mail an: 
buecherei@kirchseeon.de

 …  ach, das ist 
doch die Bü-
cherei Kirch-
seeon, oder?
Wir sind ständig 
auf der Suche 
nach neuen Me-
dien. Dafür le-
sen wir Rezensi-
onen in Fach-
magazinen, hö-

ren Literatur-Sendungen im Radio oder 
jede Menge Podcasts, gehen einfach 
mit offenen Augen und Ohren durch den 
Alltag. Natürlich bemühen wir uns, für 
alle Kund*innen Passendes zu finden. 
Das gelingt uns oft, aber nicht immer. 
Deshalb freuen wir uns, wenn wir Medi-
en-Tipps bekommen. Persönlich in der 
Bücherei, per E-Mail oder direkt über 
die Bibliotheks-App B24: zuerst „DEIN 
KONTO“, dann „Medium wünschen“ an-
klicken, das kleine Formular ausfüllen 
und den Wunsch an uns senden.

Am Samstag, den 12. Oktober, ist 
die Bücherei geschlossen. Das Team 
der Bücherei ist mit Aufräumarbeiten 
beschäftigt (am Abend zuvor findet der 
Festakt zum 50jährigen Jubiläum der 
Bücherei und des Rathauses statt), um 
montags eine aufgeräumte Bücherei 
präsentieren zu können. Wer dringend 
Medien zurückgeben möchte, benutzt 
bitte an diesem Tag einfach den Medi-
enrückgabekasten.

Am 24. Oktober findet von 15.30 bis 
16.00 Uhr für 5- bis 
7-Jährige unser Bilder-
BuchKino statt. Mach es 
dir auf unserem roten, 
runden Teppich gemüt-
lich. Es ist immer schön 
mit dir.

In den Herbstferien  
machen wir keine Pause.

Kirchseeon liest.  

Das wünschen wir uns und schicken 

einen herzlichen Gruß an alle Bücher-

liebenden: das Team der Bücherei.

Unsere Öffnungszeiten

Montag 10–12 Uhr

 15–18 Uhr

Mittwoch 10–12 Uhr

 15–18 Uhr

Donnerstag  16–19 Uhr

Freitag  10–12 Uhr

Samstag 10–12 Uhr

Rathausstraße 1

85614 Kirchseeon

Tel. 0 80 91 / 5 52-40

buecherei@kirchseeon.de

www.kirchseeon.de/buch

„Bücher können trösten, die Zeit 
austricksen und ein Ausweg aus der 

Waschmaschinenwelt sein.“

- Iris Radisch, deutsche Literaturkritikerin
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vhs Auftaktveranstaltung: 
KI am Melkstand - Meiers Auslese Kabarett - Lieder – Geschichten
Zur Auftaktveranstaltung für das neue Semester lädt die 
vhs am Mittwoch, 2. Oktober in die Turmstube der Stadt-
halle Grafing ein. Zu Gast ist der Liedermacher, Kabaret-
tist, Autor und Komponist Werner Meier. Freches Mund-
werk und groovige Gitarre, das sind Meiers Markenzeichen. 
Zeitlos, gscheit und treffsicher packt der Meister des hin-
tersinnigen Humors große Themen in kleine Alltagsge-
schichten mit verblüffenden Pointen und verbindet dabei 
auf seine lockere Art Ernstes mit guter Unterhaltung. Au-
ßerdem präsentiert er an diesem Abend noch eine ganz 
besondere Auslese: Er liest aus seinem Buch „7 Küah - 8 
Kinder - 40 Knödel - 1 Kanapee.“ Herrlich bairisch-verque-
re Geschichten aus seiner Bauernbuben-Kindheit. 

Mi, 2. Oktober, 19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr)
Grafing, Stadthalle, Jahnstr. 13, Turmstube
18,00 € / erm. 12,00 €
Es gilt auch die vhs-Vortragskarte. Reservierung auch 
mit Vortragskarte empfohlen. Anmeldungen unter 
www.vhs-grafing.de, E-Mail: info@vhs-grafing.de oder 
Tel.: 0 80 92 / 81 95-0. Karten auch an der Abendkasse. 

Spontan entscheiden - einfach hingehen: 
Vortragskarte der vhs 
Eine kleine rechteckige Karte macht es möglich 

– mit ihr können Bürgerinnen und Bürger über 40 Vorträ-
ge, Lesungen und Bildreportagen der vhs besuchen. Die 
Vortragskarte gibt es an der vhs schon viele Jahre und sie 
hat sich mehr als bewährt. Denn das Motto lautet: „Spon-
tan entscheiden – einfach hingehen“. Eine Anmeldung ist 
bei den Vorträgen nicht erforderlich. Zudem ist die Karte 
übertragbar, d.h. mehrere Familienmitglieder oder auch 
Freunde und Bekannte können sie nutzen. 
Thematisch wird jedes Semester ein abwechslungsreiches 
und vielfältiges Programm geboten – von politischen, 
rechtlichen und kulturellen Vorträgen, über Vorträge aus 
dem Gesundheits- und Ernährungsbereich bis hin zu Le-
sungen und Bilderreportagen. Einige Vorträge finden auch 
online statt. Erhältlich ist die Vortragskarte für einmalig 
20,00 € in allen Geschäftsstellen der vhs. Für diesen Preis 
können dann alle Vorträge kostenlos besucht werden. 
Weitere Informationen unter Tel.: 0 80 92 / 81 95-0, E-Mail: 
info@vhs-grafing.de oder unter www.vhs-grafing.de.
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25 Regionales Angebot

125-jähriges Jubiläum Rothmoser 
GmbH & Co KG
Bereits seit 1899 versorgt das Familienunternehmen  
Rothmoser GmbH & Co. KG Privatpersonen und Gewerbe 
im Landkreis mit Energie. Was als „Eglmühle“ zum Mahlen 
von Mehl begann, wurde schnell zum Betrieb, um aus Was-
serkraft Strom zu erzeugen - das ist dieses Jahr 125 Jahre 
her und will gefeiert werden.

Wir laden Sie herzlich am 19. Oktober  
von 11.00 bis 16.00 Uhr zum Hoffest  

an unserem Geschäftssitz,  
Am Urtelbach 4 in Grafing ein. 

Besucher und Besucherinnen erwartet ein Fest für die gan-
ze Familie mit Livemusik von der Stoabucklmusi, leckerem 
Essen und Getränken vom Craft Foodtruck, Führungen 
durchs Kraftwerk und einem Kinderprogramm.

Lernen Sie unser Unternehmen kennen, erfahren Sie mehr 
über unsere Historie und die Zukunft der Energieversorgung 
im Landkreis Ebersberg.

Das Rothmoser Team freut sich  

auf Ihren / Euren Besuch!

www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

Tonnen CO2 spart Rothmoser durchschnittlich 

jedes Jahr durch zahlreiche Maßnahmen ein. Das ist 

mehr als viermal so viel wie ein Wald mit der Fläche 

der Stadt Grafing jährlich beim Wachsen aufnimmt.

JAHRE

ENERGIE IM WANDEL

8.000

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling   0 80 71 / 5 26 44 40 

Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40

Rettenbach   0 80 39 / 13 45

Höhenkirchen / Siegertsbrunn 0 81 02 / 9 98 68 77

Taufkirchen bei München 0 89 / 62 17 15 50 

Vaterstetten Annahmestelle  0 81 06 / 3 06 21 88 
im Gartencenter Ziegltrum

Bestattungsvorsorge

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

ALLES AUS EINER HAND 

Komplettsanierung . Bäder . Wohnungen . Häuser

WEISE GMBH  
Bad- und Immobiliensanierung 

Meisterbetrieb . Familienbetrieb

Moosacher Weg 3 . 85604 Zorneding 
Tel. 08106/9970059 . office@weise-sanierung.de
Ausstellung und Beratung:  
Mo-Fr  8-16 Uhr oder nach VereinbarungN
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 Wir stellen ein: Anlagemechaniker & Fliesenleger

Anzeige



Sommerlager der Pfadfinder 2024 

Anfang August ging es für uns Kirchseeoner Pfadfinder wie-
der ins Sommerlager. 
Am 1. August starteten wir mit dem Bus in Richtung Thal-
mässing, um nach 11 Jahren wieder mit der gesamten Diö-
zese München Freising auf ein Sommerlager zu fahren, wes-
halb wir diesmal 10 Tage mit 1800 anderen Pfadfindern un-
terwegs waren. 
Durch das geplante Programm unter dem Motto „Vision13“ 
hatten wir die Möglichkeit, andere Pfadfinder aus anderen 
Stämmen oder Bezirken kennen zu lernen. So mussten die 
Pfadis am Stufentag Mafia spielen und unter anderem Geld 
schmuggeln, während die Wölflinge eine Zeitmaschine bau-
ten. An einem anderen Tag musste der gesamte Bezirk 
Ebersberg gemeinsam ein Raumschiff reparieren oder es 
wurden in Kleingruppen Ufos gebaut, mit denen am Ende 

um die Wette geflogen wurde. Außerdem gab es zum 
Schluss einen großen Georgslauf der Bezirke, bei dem die 
Bezirke Kleingruppen gebildet haben. Diese mussten dann 
kleine Aufgaben erledigen, wie z.B. Wimmelbilder oder 
Blackstorys lösen, „Sag nicht 3“ spielen oder in verschiede-
nen Spielen gegeneinander antreten. Außerdem konnte man 
den Tag regelmäßig bei einem Lagerfeuerabend oder für die 
Größeren in sogenannten Cafézelten ausklingen lassen.
Aufgrund eines kleinen Missgeschicks bei der Leberkäs-Be-
stellung für den letzten Tag endete das Sommerlager mit ei-
ner Leiterspaßaktion, bei der die Leiter noch auf Leberkas-
tour gingen und den Kindern, die schon abgeholt wurden, 
den Leberkäse brachten.

Gwendoline Blanc

 © privat

ATSV Tennis: Erfolgreicher Sommer für unsere Nachwuchstalente
Im Sommertraining konnten wir erneut einen gro-
ßen Zulauf in unserer Jugendabteilung ver-
zeichnen. Insgesamt 66 Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 17 Jahren nahmen 
begeistert daran teil. Sie wurden in 16 
Gruppen von der Tennisschule Emil trai-
niert, die für ein abwechslungsreiches 
und motivierendes Programm sorgte. 
Neben der Verbesserung von Technik, 
Kondition und Taktik stand der Spaß im-
mer im Vordergrund. Alle Teilnehmenden 
konnten sichtbare Fortschritte machen. 
Der Tennissport wächst weiter in unserem 
Verein, und wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Trainingseinheiten. Wer Interes-
se am Jugendtraining hat, kann sich gerne bei 
unserem Jugendwart unter 
jugendwart@tennis-kirchseeon.de melden.

Ein besonderer Dank
an California Smile

Ein herzliches Dankeschön gilt der Kieferor-
thopädie California Smile aus Grafing, die 

uns in dieser Saison großzügig mit neuen 
Mannschaftstrikots für unsere U10, U12 
und U15 ausgestattet hat. Diese Unter-
stützung hat nicht nur für ein einheitliches, 
professionelles Auftreten gesorgt, son-
dern die Motivation und den Teamgeist 
unserer jungen Spielerinnen und Spieler 

gestärkt. Die Ergebnisse sprechen für sich: 
Unsere U10 erreichte einen hervorragenden 

2. Platz, die U12 kämpfte sich auf Platz 6 und 
die U15 holte den 3. Platz in ihrer Gruppe. Wir 

sind stolz auf diese großartigen Leistungen und 
freuen uns bereits auf die nächste Saison.

Christian Seidel
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Terminvereinbarung: 08092 / 85 14 915

Osteopathie Dr. med. Julia Kamml
Berührungsmedizin aus ärztlicher Hand

Mehr Information unter 

www.osteo-doc.de
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Berufsfeuerwehr Tag der Jugendfeuerwehren im Markt Kirchseeon
Vom 7. bis 8. September fand in Kirchseeon der Berufsfeu-
erwehr Tag statt. Dabei bezogen die Jugendfeuerwehrler 
der Feuerwehren Kirchseeon-Dorf, Kirchseeon Markt, 
Buch und Eglharting für 24 Stunden das Gerätehaus Kirch-
seeon Markt. 

In dieser Zeit fuhren sie wie die 
Großen verschiedenste Ein-
satzlagen. Von alltäglichen 
Szenarien wie Katze auf 
Baum, Ölspur oder Tra-
gehilfe bis hin zu grö-
ßeren Lagen wie ei-
nem Verkehrsunfall 
mit mehreren verletz-
ten Personen, Bauern-
hofbrand, oder PKW-
Brand.

Bei dem großen Verkehrsun-
fall mit 3 PKWs, einer einge-
klemmten, einer eingeschlossenen 
und einer bewusstlosen Person sowie ei-
nem Szenario im Kieswerk mit verschütteten Personen be-
teiligte sich das BRK Kirchseeon, sowie das RUD Ebersberg 
(Realistische Unfall Darstellung). Hierbei retteten die Ju-
gendlichen die verletzten Personen und übergaben sie 
dem BRK, welches sich um die weitere Versorgung küm-

merten. Die zukünftigen Feuerwehrler hatten 
damit die Möglichkeit selbst Patienten zu be-
treuen, sowie leichtere Verletzungen zu versorgen, was die 
Übung um einiges realistischer machte.

Das Highlight für die Jugendlichen war 
sicherlich gegen 20.00 Uhr der 

PKW-Brand. Es war eine klas-
sische „Anfahrt auf Sicht“. 

Es galt trotz der Aufregung 
rasch die Schläuche zu 
verlegen und die Autos 
zu löschen.
Abends kam es noch zu 
einer Personensuche, 
bevor sich die Jugend-

lichen in die wohlver-
diente Nachtruhe bega-

ben, welche am Morgen mit 
dem nächsten Alarm beendet 

wurde.

Für die kleinen Feuerwehrler war es sicher 
ein sehr lehrreicher und spannender Tag, an welchen sie 
sich noch sehr lange erinnern werden.

Feuerwehren  

des Marktes Kirchseeon

                          © privat

Der VdK informiert  
In diesen Tagen findet wieder die Haustürsammlung des 
VdK statt. 

Wichtig! Die VdK-Sammlerinnnen und -sammler weisen 
sich durch einen VdK-Sammlerausweis und auf Wunsch 
auch zusätzlich mit ihrem Personalausweis aus.

Und was geschieht mit den Spenden?
Der komplette Betrag geht an Bedürftige, es gibt keinen 
Abzug für sogenannte Verwaltungskosten. Ein Teil der 
Spenden verbleibt im Ortsverband Kirchseeon und kann 
da für lokale Maßnahmen verwendet werden. Der andere 
Teil geht an den Kreis- und Landesverband des VdK und 
wird dort für überörtliche Hilfen, z.B. auf Landkreisebene 
oder darüber hinaus eingesetzt. Darunter sind z.B. Hilfen 
für Kinder in Not, wie Schulausstattungen oder Kosten für 
besondere Behandlungen. Unterstützt werden z.B. bedürf-
tige Opfer von Gewalttaten. Aber auch Hilfen bei bedürfti-
gen Älteren wie z.B. Heizkostenzuschüsse oder Zuschüsse 
für dringend notwendige Anschaffungen gibt es, um nur ei-
nige Beispiele zu nennen. 

Um ärmere Menschen aller Altergruppen zu entlasten, fi-
nanziert der VdK-Landesverband aus Spendengeldern Er-
holungsaufenthalte in kleinen familiären Hotels in Bayern. 
Die ganze Bandbreite der Hilfsmöglichkeiten hängt aber 
natürlich auch davon ab, wieviel der VdK an Finanzmitteln 
zur Verfügung hat. Mit den Spendeneinnahmen kann der 
VdK helfen - unbürokratisch und oft diskret. Denn viele Be-
troffene schämen sich für ihre Armut, auch wenn dafür gar 
kein Anlass besteht.

Und nicht vergessen! 
Am 7. Oktober um 18.00 Uhr ist wieder unser offener 
Stammtisch im Café zam. Diesmal stellt sich das Kompe-
tenzzentrum des Landkreises vor und informiert über die 
zahlreichen Hilfsmittel, die bei körperlichen Einschränkun-
gen angeboten werden.
Und schon mal vormerken: der offene Stammtisch im No-
vember ist am Montag, 4. November „Offen“ heißt: jeder 
und jede ist willkommen, nicht nur Mitglieder des VdK. 

Bernhard Hoiß
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